
// . Achtet darauf, daß die
gekauften Hüte

/^/ haben, da dies eine Ga»

rantie des rechten Preises

- -> N->

GroHer Mai Verkauf.

Damen Seidene Taillen.

Damen seperate Neberkleider.
Schwarz alles Wolle lirepon SkirtS, LB.SU.

" Mohair " 5,1!>,
" Serge " 2.88.

Pndwaaren Bargains.

Sänglings Departement.

«ef»sll Z2.W."

l»Si Wyoming Avenne.

... Carpets.^-
Frühjahrsvorrath jetzt beinahe vollständig Hübsche Farben und

die neuesten Muster. Eine Besichtigung des Porraths ist alles, was
wir verlangen

Ihr werdet unter den verschiedene» Fabrikaten die verläßlichen
?Bigelow" in Wilto», Aziiiiuster und Brüssels finden.

Wir haben den berühmten ?Biindhar Wilton" unserer Linie bei-
gefügt, welcher für Qualität und Auswahl der Muster nicht erreicht
werden kann. Preise so niedrig wie Axininstcr.

Alle Fabrikate und Grade von Tapestry Brüssels in Borrath, mit
passender Einfassung für die »leisten derselben.

Kerr, Biebecker und Co.,
und Laekawanna Avenue.

Der beste und billigste Platz zum Ankaus von

Groeeries und frischem Fleisch,
Holz-, Korb- und Blechwaare» und Patcnt-Mcdijimn jeder Art

ist Im

Courthaus Cash Store,
gegenüber dem Vourthaus,

242 und 244 Adams Avenue.
Beste« Palen« Mehl der Faß !Z,75! Looncr Wurst 8
Bestes gainUien-Med>, per Faß P 2 7b Biuiwurst 8
R»e M-dl 50 Pfd. Lack 8« Bratwurst 12j

2 9«> Kochfleisch 3-7
Speisekssei jeder Größe 2ä liduck Roast 8
Limburg» Käse,.» tt Round Zleak.» ...10

tt >
a, m

Unser Laden wird von einem erfahrenen deuischen Metzger geleitet. Fleisch
stets frisch, Würste die besten in der Stadt. vor und überzeugt euch.

OsrpetN,
Wandtapeten und

Fenster-Vorhänge.

bei

Miliums u. McNulty,
Library Gebäude, Wyoming A»l.

Peter Ttipp,
M'.urclmcistts und Contmktös,

ZLashington Avenue,

Edm. A Bartl.
Architekt und Landmesser,

Währungsfrage hin und her gestritten
wird, mag es für die Leser von Vortheil
sein, wenn man sie in den Besitz einiger
Thatsachen setzt, welche bei der Besprich»
ung wirlhschastlicher Fragen doch immer
mehr gelten müssen, alt Redensarten,

Der erste Irrthum, den man immer
wieder von den Freiprägungsleulen wie-
derholen hört, ist der, daß der Silber-
Dollar von 1792 bis 1873 das Werth,
maß, die Einheit, mit welcher Werthegemessen wurden, gewesen sei. Die
Wahrheit ist, daß der Silberdollar vor
1792 für eine kurze Zeit das Werthmaß

war; aber nremals nachher. Im
Jahre I7BS nahm der Kongreß Con-
sörderation ein Gesetz an, welches den
spanischen Doller (l-eso oder (ix-sata)
zur Mllnz-Eniheit machte. Dies geschah,
weil man noch keine eigene Münze hatte
und spanische Dollars am meisten >m
Lande auch im internalio-

Jm Jahre 1792 nahm dann der Con-
gretz ein Münzgesetz an, dessen wesent-
liche Bestimmung wie folgt wörtlich
lautet:

?Daß von Zeit zu Zeit in der vo> er-

wähnten Münze Münzen von Gold, Til-

gen geprägt werden sollen: Lazzles
i Adler) jeder vom Werthe von zehn
Dollars oder Münz - Einheiten und
247 und vier Achtel Grains reinen Gol-
l>es oder 27t) Grains ?Standard" Gold
enthaltend. (Halbe Adler und Viertel
Ädler von dem entsprechenden Gewicht

der entsprechenden Feinheit.) Dol-

Werthe des spanischen Dollars (spanisk

efen, da« der Silber-Dollar der einzige
Werthmesser sein sollte. Der Congreß
chuf für dieselbe Werth-Einheit, welche
il» Maß dienen sollte, nur zwei Aus-

tine» Begriff, den Dollar, der ausge-
zrückt wurde in 247 4 8 Grains Gold
)der 371 S 16 Grains Silber. Dies
var also weder eine Gold- noch eine

Silber-Währung, sondern Doppel-
Wahrung. Und das mögen sich t»c-

Nun waren aber die neugeprägten
lilber-Dvllarö der Ver. Staaten mehr
verth, als die allen spanischen Dollars,

iino im Lande behielten. In Folge des-
sen erließ Präsident Jefferson 180 S den
öesehl, die Prägung von Silber-Dol-
lars einzustellen?wie unsere Silberbolde
zeheult haben würden!?und diese An-
ordnung blieb bis zum Jahre 1836 in
Kraft.

Die zweite Silberlüge in der Geschichte
oes ?Dollars unserer Bäter" ist, daß
»n Jahre 1373 Silber durch ein ?Ver-

lreffende Gesetz durch eine Art Verschwör
ung durch den Congreß geschmuggelt
vuide. Der Hauptparagiaph des be-

?Daß die Silbermünzen der Ver.
Staaten ein Dollar, ein Halber Dollar
ider St) Cents Stück, ein Viertel-Dollar
-der 25 Cents Stück, ein Dime oder ein
tv Cents Stück sein sollen; und das
Hewichl eines Dollars soll 384 Grains
sein, der Halbe Dollar, Viertel Dollar
j»d Dune soll resp, ein Halb, ein Vier-
lel. Em Zehntel des Gewichtes des besag-
len Dollars haben. Diese Münzen
sollen lencler) gesetzliches
Zahlungsmittel in ihrem Nenn-

beträge von öDollarsbei einer

einzigen Zahlung sein".
Der Gesetzgeber, der für dieses Gesetz

Währung eingeführt wurde, mußte ein

furchtbarer Esel sein. Aber dieser Para-
graph ging nicht einmal ohne Debatte
durch, im Gegentheil, an einem Tage,
den 9. April 1873, besprachen vier Mit-
glieder des Haufe«, Clarkson N. Potter,

müsse. Von 1890 bis 1893 war die Re-
gierung gesetzlich verpflichtet, monatlich
4,S<XZ,tXX> Unzen Silber zu kaufen und

bers, der damals t1,07 per Unze betrug,
auf par, d.h. K 1.23.29 bringen. Die

>68,674,682 Unzen Silber, d, h, unge-

konnte, wurde gekauft und die Regierung
hätte die ganze Masse unter dem Gesetz

prägen können, wenn Bedarf vorhandengewesen wäre. Aber heute noch sind
alle Gewölbe mit Silberbarren und Sil-
ber-Dollars gefüllt. Was war nun der
Einfluß auf den Silberpreis? Hier
ist er:

Preis per Unze.
<«»/> Februar ?N.9»

Mär, 0.87
Teptember HI.IK April V.BK
Oktober l.t« Mai ».87
November 1.»3 Juni ».88
Dezember 105 Juli tt.R,

,c-q, August O.BA
September »83

Zanuar 1.»5 Oktober «>.85
Februar ».99 November ».85
März <1.98 Tezember »8t
April 0.97
Mai 0.97
Juni »,98 Jannar »84
Juli tv» gtbruar ».8t
August g.99 Mär, «>,83
September O.W April ».8S
Ottober »,97 Mai 0.83
November 0.95 Juni ».8l
rez-mber ».95 Juli 0.72

jj-qz August ».7 t
September ».74

Januar V.9Z Oktober ».73
Der Preis fiel von Ll>l6 aus 50,73

?1,16 aus 073 fiel. Vor dieser Zeit,
son 1687 bis 1873, so heben die Silber-

Zand der Welt, Indien, sich der Gold-

v. sagen, daß Weizen im Jahre 1872
nit L> 4V per Bushel bezahlt wurde, so

öushel, während er heute kaum 57 werth
st, ein Auefall von 26 Procent. Da-
gegen wurde Mai« vor zehn Jahren mit

tngen liegt dann, daß wir unsere
Weizenproduclion von 1884 bis 1894
rm 100,000,00» Bushels vermehrten,

n derselben Zeit um 573.000,000
öulhels. Das genügt wohl zur Erklär-
ung der Preisschwankungen.

für den ersten Freibrief

lens des Dr. Edward Cobble 'der am 25.
April 1662 von Win. Penn an Pennsyl-

Das interessante Dokument befindet sich
seit zwei Jahren im Besitze von Dr. Ed-
wards Maris in Philadelpbia und wird

die Schrift des Charters sind noch sehr
gut erhallen. Dr. Maris will ihn, falls
>bm der Staat Pennsylvania die dafür
begehrte Summe von L 15.000 nicht be,
zahlen sollte, öffentlich versteigern lassen

Lcll, 230 Lackawanna Ave-

<7.7s, der anderwärts >12,00 kostet.

Norton's neuer Laden.
322 Lackawanna Avenue.

Cents Tapeten.

8 Cents Tapete».

10 Cents Tapeten.

12 Cents Gilt Tapeten.
1» Cents Gilt Tapeten.

Messing-Beschlag.
Alles neue und hübsche Muster.

Ztchn Thiel,
Kunden-Schneider,

333 PeuuAve.
M. Zeidler s

Deutsche Bäckerei

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder,

und Geschäftsbücher-Fabrikant,
SI4 Eeutre Straße.

William S. Miliar,
Aldermann der i>i. Ward,

Telepbone No. l3j.

ümlsAunden: Von 7.3» Vorm. bis 9 Abend«.

Engen Kleeberg
Ito. 2s 1 Penn Avenue»

Alas-, u. Jrdenilmaren,

Tisch- und Hotelwaaren

Zlegantes Lager. Billigste Preise.

Vittenbendcr s? Co..

Wagnern. ZchmitdeAnirüftungeo,

Kiien- und Stahl-Waaren.

12«?»2» Franklin Ave..

Tcranton» Pa.

W. P. Shoop,

BigRing und Wdmr CiMcn,

T«li«k, Pfeifen u. Raucherartitela,

John LcntcS,

Berficherungs - Agent,
Sto. Eedar Avenue.

Lebens-, Fruer- und Aeeideut
Berficheruugs-Gesellschafteu.

Spar- und Leihe Gesellschaft.

Zang Sk Co.,
Dampf Bottling Werke.

ist Penn Avenue.

saparilla, SelterS-Waffer, Bklfaft Kinger
Ale,Erad Apple Sider.

liefert? No. SSZ.

Ausland.
Kaltes Wetter und Schneefälle

werden aus verschiedenen Theilen Eng'
lands und des Continents berichtet.

Die Wittwe eines Grafen Em-
merich v. Leiningen.Westerburg ist in
Wien wegen Kuppelei und Schwindels
verhaftet worden.

In der ungarischen Magnatentafel
wurde der Paragraph angenommen, wel.
cher über die Gleichberechtigung der jüdi-
schen Religion verfügt.

An der Ostküste Englands wüthete
am 17. Mai ein heftiger Schneesturm,
gleichssalls in der Schweiz, wo mehrere
Postkutschen auf Landstraßen stecken

Nach halbosfizieller Ankündigung
wird am 23. d. M. der Reichstag seine
Session abschließen. Der Plan einer
'Vertagung bis zum Herbst wurde auf-

? An Stelle des in den Ruhestand
übergetretenen Frhrn. v. d. Goltz ist, wie
sie ?National-Zeitung" meldet, der bis-
herige Chef der Marinestation der Ostsee,
Admiral Knorr, ernannt worden.

Das diesjähige große Frühjahrs-
Avancement unter der Generalitä!

Gras Goluchowski, seiner Zeit
österreichisch - ungarischer Gesandter in
Bukarest, ist als Nachfolger des Grafen
Kalnoly zum kaiserlichen und königlichen
Minister des Auswärligen ernannt wor-
den.

warf zum dritten Male mit 119 gegen
lIS Stimmen den Theil der kirchenpoli-
tischen Porlage, welcher Leuten, die sich
zu keiner Religion bekennen, gleiche
Rechte gewährt.

Bei der im 14. württembergischer
Reichstagswahltreis nolhwendig gewor-
denen Stichwahl zum Reichstag hat der
Kandidat der Volkspartei, Landtagsab-
geordneter Hühnle, Fabrikant zu Bienger
a. Brenz, ein aller Parlamentarier, der
Sieg davongetragen.

Zur Theilnahme an der Eröffnunj
des Nord-Ostsee-Kanals sind bereit!

LandSpresse angemeldet. In Kiel wir!
ein besonderes Preßfeft stattfinden, unl
die Staatssekretäre des Aeußern und de«
Innern, Frhr. v. Marschall und Dr. v
Böiticher, haben ihr Erscheinen auf dem
Fest zugesagt.

Aller Wahrscheinlichkeit nach dürst«
für die nächste Zeit im Reichstag ein

sollte, eine andauernde Auszählung des
Reichstags, um die Beschlußunsähigkeil
zu konstatiren, vornehmen würde.

Eine Berliner Depesche an die
?Daily News" meldet, daß letzten Frei-
lag im Nord-Ostsee-Kanal ein schlimmer

vor der geplanten Einweihung, die »uf
den W. Juni festgesetzt ist, vollendet wer-
den können. Die nöthige Wassertiefe
beträgt 2K Fuß.

Dr. von Boetticher, Minister des

Das Ende der Reichstagssession ist

nicht mehr erzielt. Ein fortwährendes
Auszählen des Hiuses ergibt die Be-
schlußunfähigkeit.

Die Stadt Brest Litorik, in der

Gradno an dem Zusammenfluß der
Flüsse Mukhowetz und Bug und »st der

Die Bevölkerung der Stadt, welche ein
blühendes Geschäft im Handel zu Wasser
und zu Lande treibt, zählt 38,003 See-
len. Spätere Berichte melden, daß 70V

48 Cents; Jersey Anzüge tI,2S. Nie
Ltar, 133 Penn Avenue.

, Gute alltag Anzüge. i 4 SS, die
. anderwärts SB.OO kosten. 'l'ke Star, IZZ

Penn Avenue.

Da« Turnen in den öffentlichen Schu-len, für welche« hauptsächlich die deutsch-
amerikanischen Turnvereine agitiren,
breitet sich immer weiter au«. Auf
Grund einer Befchlußnahme beider Häu-ser de« Stadtraths von Baltimore, derehemaligen blutigen Hauptstadt de«Knownothinglhum«, in der aber schon
seit Jahren ein ganz anderer Geist
herrscht, wird der Turnunterricht nun
auch in den dortigen öffentlichen Schulen
eingeführt. Die Verordnung bestimmt
hauptsächlich Folgende« :

Die körperliche Ausbildung, Turnen,
bildet fortan einen regelmäßigen Unter-
richtScursuS in den öffentlichen Sckulen
der Stadt. Ein Turnlehrer wird ange-
stellt, der sein Examen an einer Anstalt
abgelegt hat. in der körperliche Ausbil-
dung, Turnen, den wichtigsten Unter-
richtSgegenstand bildet; daS Gehalt die.se« Lehrer« soll ebenso wie die Gehälter
der anderen Lehrer festgesetzt werden.

Auf dieser Grundlage wird hoffentlichtüchtig sortgedaut werden, wie ja Balti-
more auch die besten wirklich ?deutsch-
englischen öffentlichen Schulen" de«
Landes besitzt.

Der gelehrteste Neger der Gegen-
wart soll Dr. Edward Wilinot Blyden,
der Bertreter der afrikanischen Republik
Liberia am Britischen Hose. sein. Bly-
den liefert werthvolle Beiträge für eng-
lische Magazine, er ist ein Sprachkundi-
ger von anerkannten Fähigkeiten und
einer der tiefsten Denker, welche die
schwarze Rasse jemals zu verzeichnen
batte. Sein in London erschienenes
Werk ?Christenthum, Islam und die
Negerrasse" hat zwei Auflagen erlebt.
Blyden ist Neger reinster Abstammung
und kein Tropfen fremden Blute« fließt

Dein Alagen
Leiden kann geheilt werden und Du
kannst Dich überzeugen, daß Dr.
Schoop den Schlüssel zur erfolgreichen
Behandlung von Unverdaulichkeit und
anderen Krankheiten de« Magen«, der
Leberund Nieren und inneren Organe
gefunden hat. Dr. Schoop behandelt
die Nerven, welche diese Organe kon-
trolliren und wo die eigentliche Ursach«
dieser Leiden zu suchen ist. Diese Ur-
sachen werden entfernt durch die Be-
handlung mit Dr. Schoop'» Wie-
derherstelle», welcher Magen-,
Leber- und Niertn - Krankheiten voll-
ständig heilt, durch Kräftigung der er-
krankten Organe und Einwirkung auf
die Nerven, welche diese Organe kou-

Diese Arznei ist kein Nervine oder
giftiges Nerven-Reizmittel, sondern
dient zur Kräftigung der Nerven und
Hebung der Verdauungs-Organe und
heilt alle Magen- und Leber-Leiden,
durch die Entfernung d>'r Ursachen. Ei»
Versuch wird Dich überzeugen.

Der deutsche ?Wegweiser zur Gesund-
heil", welcher die Be-
Handlung mit dieser

VAI Arznei ausführlich b«-
schreibt, nebst Proben,
werden an irgend ein»
Adresse frei versandt.

Dr. Schoop, Box 9. Racine. WiS.

Geschäfts-Anzeiger.

g red. A, Wagner, Druckardeii jeder Art,
n l.iglische, und deutscher Sprache, SN Lucka-

Brandow S Miller (Nachfolger «on
öeadle k Stecll>> ltk Penn Ave.

t! divin E, Teal, Vackawanna ilve?
>a« berühmte White Sponge Mehl.

ie^d. I. Widmayer, Delikatessen,

Westseite Anzeigen.

Wn». Trostel,
deutscher Metzger,

l Jackson Straße,

Zxh» Blirschei, «i!'.'.!!?:..
201 S. Main Straße.

L " und v LXl'xiiiLdlf'L,"
ü «iem«.

Krank Ttetter,

Hotel und Bäckerei,
Mainstraße, Park.

Zaps"'s W^>"e,

alle «eftellun/e/prompl und billig besorgt
Krank Stetter

L.

Robinson
sBierbrauern,Scranton,

Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ein

vorzügliches,

wohlschmeckende«
Fabrikat

zu

liefern
und

I

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.
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